
Böden in der Stadt
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Geologischer Dienst NRW

Auf großen Flächen ist der gewachsene
Boden vollständig entfernt oder überdeckt

Die Herkunft des aufgeschütteten
Materials ist häufig unbekannt

Wasser kann nur durch schmale Fugen
in den Boden versickern

Eine vielfältige und engräumig wechselnde Bodennutzung ist typisch
für den städtischen Raum

Der Schadstoffgehalt ist oft erheblich
und äußerlich kaum abzuschätzen

Tief humoser und sehr nährstoffreicher
Gartenboden (Hortisol)

Auch in städtischen Grünanlagen sind die Böden meist
tiefgründig gestört

Versiegelung und verdichtetes
Fremdmaterial sind typisch

Aufschüttungsboden mit hohem Anteil an Bauschutt

Geologischer Dienst Nordrhein-Westfalen
–  Landesbetrieb  –
De-Greiff-Straße 195  •  D-47803 Krefeld
Fon  +49 (0) 21 51 8 97-0  •  Fax  +49 (0) 21 51 8 97-5 05
E-Mail   poststelle@gd.nrw.de  •  www.gd.nrw.de


